
Recherchen, Planung, Machbarkeitsstudien 

Begehung der Parzelle :  
Einschätzung der topografischen Situation. 
Beurteilung der Exposition bezüglich  
Gewässer, Hangwasser, Steinschlag, 
Rutschung und Lawinen 

Ist die Parzelle gemäss Nutzungsplan 
in der Gefahrenzone ? 

nein

Gefahren erkennen 

ja

Ist die Parzelle gemäss Gefahrenkarte 
im Gefahrengebiet ? 

Gibt es andere Hinweise?  
Aus Ereigniskataster, Beobachtungen  
Einheimischer etc. 

Baugesuch einreichen 

Spezif ische Bestimmungen aus dem  
Baureglement in das Projekt übernehmen. 
Allenfalls Fachperson für Naturgefahren  
beiziehen 

Ausführungen in technischem Bericht  
studieren und allfällige Empfehlungen von 
Fachpersonen im Projekt berücksichtigen 

Parzelle mit Fachperson begehen und  
Lösungsmöglichkeiten vor Ort beurteilen 

erforderlich 

erforderlich, wenn angeordnet 

empfohlen 

Aktionen der Bauherrschaft 

Entscheide von Gemeinden und Kantonen Je nach Kanton können die Verfahren von 
diesem allgemeinen Schema abweichen. 

nein
ja

nein
ja



Vorprojekt 

Voranfrage : 
Gefahrensituation abklären lassen 

Vorprojekt erstellen 
— Berücksichtigung der ( zu erwartenden )  
 Auflagen 
— Abklärung angepasste Anordnung  
 des Gebäudes 
— Abklärung möglicher Objektschutz- 
 massnahmen 
— Entwurf Nutzungsvereinbarung  
 ausarbeiten 

Baubewilligungsbehörde 

Fachgutachten 
einholen 

Lösungen planen

Gebäudeversicherung 
konsultieren 

Fachgutachten 
einholen 

Vorentscheid /Vorabklärung der kantonalen  
Naturgefahrenfachstelle 
— Fachgutachten einholen 
— Bauauflagen erfüllen 



Projekt Realisierung 

Lösungen umsetzen 

Projekt erstellen 
— Berücksichtigung der Auflagen 
— angepasste Anordnung des Gebäudes 
— Objektschutzmassnahmen 
— Baugesuch einreichen  
 mit Formular « Naturgefahren » 
— Nutzungsvereinbarung erstellen 

Projekt realisieren 

Baubewilligungsbehörde 
Bauabnahmeverfahren 

Baubewilligungsbehörde 

Entscheid / Stellungnahme der kantonalen  
Naturgefahrenfachstelle 
— Fachgutachten einholen 
— Bauauflagen erfüllen 


